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Die ©tabt 3ürtcf) »enwffetltet untet bet Dettife
£>iié farbige 3üctch" einen SEBettbeirerb jur
GMangung non (Jntrrnirfen fut bie SSemalung ber ©tnbt

Der 3ürcbcr=8cu bitciligt ficb, beeinflußt buref) btn aSoltècntfcbcib pom 15. Hpxil

bie redjte fèareb mit ben fcljioavjcu ginger»
nageln broljenb jum ¦gimmet reeft, ge
ftebf gvanj ïluggelrieWi föne liäbe, fiabe
gvünbc", baf; er ttofjj 30tbertoârtigïeiten
uub ^ntttguen immer nur feine greube
gehabt habe ant Serein unb er merbe
and) ferner jur Stange fjaften (in biefem
SDÎoment bält er fief) jmar an einer he»
brot)Hct) fcfjtoanïenben glafdje), nicht-?

BASEL
Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 3674.

N. A. M1SLIN, Direktor.

Eönnc ihn baran [jiubern, immer unb
immer boran! (er bemonftriert), beuu er,
er, ber granj Siuggelricbli, er fei es
(nicbt mie bie Ijeutige, nur bergnügungs
fücf)tige gugeub), uocf) imftanbe, für beu
gbcalismus ju fterben! Tiefen
SDÎoment benüfct bie ränlefücfjtige glafdje,
um ju ftürjcu, unb bas Ccpos fdje'itert
toie beim SDÎûndjner Momifer Salentin
an ber Tüde bes Dbjcftcs.

Sflacbbem befurgte greunbe beu gubi»
faren aufgerichtet unb biefer ein Tropf
lein ju feiner Stärfuug genommen, mol
[en jtoar nodj bier SDÎann als Slbgcorb»
nete fprechen, inbeffen cntbccfcn bie Sun»
besbrüber blöfelidj bie tooïjltuenfc berüfj»

tenbe Muubiing nnb förberlidje güllc bev

ferbierenben SDîatrfdji uub bev geffberidit
mufe bcshalb hiev ans frauenbereinli»
etjen" ©rürrben gefdjloffen toerben.

DER SCtföNf f £PIEM-UND AUSfLUGSORT

BAD PÀCÀZ

Die Stadt Zürich veranstaltet unter der Devise

Das farbige Zürich" einen Wettbewerb zur
Erlangung vvn Entwürfen für die Bemalung der Stadt

Vr. Zirchuiirtt-i'

Dcr Alirchcr-Lcu bltciligt sich, bccinflußt durch dcn Volksentscheid vom l.ì April.

dic rechte Hund mit den schwarze» Fingernageln

drohend mm Himmel reckt, ge
steht Fron; Anggclricdli syne liäbe, liäbc
Iriinde", das; er trotz Widerwärtigkeiten
nnd Intriguen immer nnr seine Freude
gehabt habe am Perein nnd er werde
anch ferner zur Stange halten (in diesem
Montent hält er sich zwar an einer
bedrohlich schwankenden Flasche), nichts

ttotei IV>ktfopoIe-!VIonopo>e
Das iiomtortable ttotei - lMeti. tVssser u, ?e>. in
»II. wimmern - <Zs.rs.xe - kests.urs.nt- rea-koorn
eon-iitorei - icon-ert-rZjerlis.lle - 1'el. S 3b74.

K. »181.151, Direktor.

tonne ihu daran hindern, immer nnd
immer voran! (er demonstriert), dcnn er,
er, der Fran; Anggelriedli, er sei es
(nicht wie die heutige, nnr vergnüg» ugs
süchtige Jngend), noch imstandc, für den
Idealismus zu sterben! Diesen
Moment benützt dic ränkcsüchtigc Flasche,
nm zn stürzen, nnd das Epos scheitert
ivie beim Münchner Komiker Valentin
an der Tücke des Objektes.

Nachdem bcsorgtc Frcunde den Jubilaren

aufgerichtet nnd dieser ein Tropf
lein zn seiner Stärknng genommen, wollen

zwar noch vicr Mann als Abgeordnete

sprechen, indessen entdecken die Bnn-
desbrüder Plötzlich dic wohltncnd bcrüh-

rcnde Nundnng nnd körperliche Fülle dcr
servierenden Maitschi nnd dcr Festbericht
muß deshalb bier ans srau mvereinli-
chcn" Gründeii geschlossen iverden.

Max A. Z. Bcy
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